
PENSIONIERTEN-VEREINIGUNG 
PAUL SCHERRER INSTITUT 
5232 Villigen PSI 

Protokoll der Generalversammlung 
der Pensionierten-Vereinigung PSI 

vom 7. Dezember 1995 im PSI in Würenlingen 

Anwesend: 77 Mitglieder 

Der Vorstand ist vollzählig erschienen. 

Begrüsst werden wir wie in den letzten Jahren von Frau 
Anna Bolsinger im Namen des PSI um 10.00 h. 

Um ca. 10.10Uhr stellt sich Herr Dr. Werner Portmann, Sektion 
Luftfremdstoffe, als Referent vor. Sein Thema ist "Erneuerbare 
Energien"., Seine Ausführungen erstrecken sich über Deckung des 
Energiebedarfs, Verständnis der Vorgänge in der Umwelt bis zur 
Verbrennungstechnik. 

Dieser Vortrag war für uns sehr interessant und auch für Laien gut 
verständlich. Anschliessend werden verschiedene Fragen gestellt, 
die uns Herr Portmann mit viel Geduld beantwortet. 

Um 11.00 Uhr begrüsst uns unsere Präsidentin, Marlen Mühlefluh. 
Sie bedankt sich bei Herrn Dr. Portmann für diesen lehrreichen 
Vortrag und anschliessend eröffnet sie.. die Generalversammlung. 

Generalversammlung 1995: 

1. Protokoll der letzten GV 
war im voraus versandt worden und wird genehmigt. 

2. Jahresbericht 1995 
war im voraus versandt worden und wird genehmigt. Eine 
Schweigeminute mit Namensnennung für die im 1995 Verstorbenen 
als Ehrung für dieselben wird von der Präsidentin eingelegt. 

2. Kassabericht, Revisionsbericht und Genehmigung der 
Jahresrechnung 1995: 
Der Kassabericht wird aufgelegt. Paul Dinkel erläutert den- 
selben und gibt den Vermögensstand bekannt. Albert Baumann 
verliest den Revisorenbericht. Heinz Luchsinger und Albert 
Baumann verdanken die Arbeit von Kassier Paul Dinkel. Beide 
Revisoren haben die Kasse überprüft und bitten die General- 
versammlung um D&charge dem Vorstand gegenüber, dieselbe wird 
erteilt. 



4. Tätigkeitsprogramm 1996 

Das Programm wird genehmigt. Es wird langsam prekär mit dem 
Platz in der Kantine fürs Mittagessen. Marlen Mühlefluh wird mit 
Herrn Stalder verhandeln. Eine nachmittägliche Generalver- 
sammlung mit anschliessendem frühen Abendessen wird mehrheit- 
lich abgelehnt, ebenso die Verlegung des Mittagessens ins 
Restaurant Bären in Würenlingen,. 

5. Verschiedenes 

Ein Teilnehmer wünscht im 1996 wiederum, dass eine Adressenliste 
der Mitglieder versandt wird. Dieser Wunsch wird entgegengenom- 
men. Erwin Hirsbrunner ergreift anschliessend das Wort und bittet 
um eine Spende für den Verein für Blindenhunde. Eine Sammlung 
ergibt den Betrag von Fr. 250.--. 

Um 10.45 h dankt unsere Vorsitzende allen Teilnehmern für ihre An- 
wesenheit und beendet die Generalversammlung. 

Unser Kassier, Paul Dinkel, und Helfer versuchen anschliessend 
noch, den Jahresbeitrag 1996 bei "Zahlungswilligen" einzutreiben. 

Anschliessend begibt sich unsere Vereinigung zum feinen Mittag- 
essen in die Oase, ein bisschen eingeengt, aber sehr gemütlich. 

Nach Speis und Trank begeben sich viele zum Besuch in ihre 
ehemaligen Abteilungen oder kehren nach Hause zurück. 

Hoffentlich können wir im 1996 alle wieder gesund und munter 
begrüssen. 

Die Vorsitzende: Die Aktuarin: 

Marlen Mühlefluh Ruth Thurnherr 

Januar 1996 


